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Ort: Wipperfeld , Haus Hembach  Beginn: 19:00 Uhr 
Datum: Mi, 03.05.2017  Ende: 21:00 Uhr 
  

Protokollführer/in: Susanne Reuter 

Teilnehmer: 

4 Mitglieder des Vorstandes 
10 Fahrer 

4 Gäste 
siehe Anwesendheitsliste 

 

Themen/TOP: 
 

Thema/TOP  

1.  Begrüßung und Eröffnung durch den Vereinsvorsitzenden 

Dieter Brentzek begrüßte die Anwesenden und eröffnete die JHV. 
Er stellte die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 
Anschließend gedachte die Versammlung an die Verstorbenen Günter Stein (Vor-
stand des BBV Wipperfürth) und Berthold Lambsfuß (Kunde der Linie Wipperfeld. 
Dieter Brentzek dankte allen Fahrern für den ehrenamtlichen Einsatz und den Kun-
den für die regelmäßige Nutzung des Bürgerbusses.  
Es werden weitere Fördermittel seitens des Verkehrministeriums NRW zugesagt. 
 

 

2.  Anerkennung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wurde anerkannt. Es wurden keine neuen TOP vorgeschlagen  
 

 

3.  Jahresbericht des Vorstands über Vereinsaktivitäten im Jahr 2016 

D. Brentzek gab einen ausführlichen Bericht über die Ereignisse im Jahr 2016. 
Die Suche nach Werbepartnern war sehr erfolgreich. Es sind nur noch wenige, kleine 
Flächen frei für zukünftige Werbeaufdrucke. Die Thierer Linie wurde montags und 
mittwochs um die Route über Hämmern erweitert. Die Linie Wipperfeld wurde opti-
miert. Es wurden zusätzliche Zuschüsse beantragt: eine Organisationspauschale 
beim Land NRW, einen Behindertenzuschuss bei OBK. Die Fahrgastzahlen steigen 
ständig. Die gesamte Fahrleistung betrug 54.129 km. Die Anzahl der Fahrgäste be-
trug 8.102 Personen.  
 

 

4.  Finanzbericht über das abgelaufenen Geschäftsjahr 

Die Finanzsituation des Vereins stellt sich seht positiv das. Ein Überschuss von 8.800 
€ sind zu verbuchen. Dieter Brentzek zog das Fazit, dass der Verein durch genügend 
Fahrgäste weiterhin bestehen wird. Er stellte die Finanzsituation als sehr gut dar. 
  

 

5.  Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Vorstands und des Kassenwarts 

Hans-Georg Sprenger und Frank Reuter haben die Kasse am 22.03.2017 geprüft und 
für in Ordnung befunden. Der zweite Kassenprüfer Frank Reuter fehlte entschuldigt 
bei der JHV. Georg Sprenger erstattete den Bericht und empfahl die Entlastung des 
Kassenwartes. 
Der Kassenwart wurde von der Versammlung einstimmig entlastet. 

 




